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Wir gratulieren − unsere Jubilare
 7.  September: Elfriede Kneucker, Holzkirchener Str. 10, 94 Jahre

 10.  September: Waltrud Kneucker, An der Waage 3, 78 Jahre

    Maria Hoyer, Friedenstr. 5, 77 Jahre

    Elfriede Volk, Unteres Tor 7, Hkh, 75 Jahre

 11.  September: Anna Martin, Frühlingstr. 20, 79 Jahre

 12.  September: Berta Sührer, Am Anger 14, 79 Jahre

    Ludwig Rappelt, Holzkirchhausener Str. 27, 75 Jahre

 15.  September: Elfriede Biedermann, Am Anger 11, 88 Jahre

 22.  September: Johann Niederreiter, Finkenstr. 17, 76 Jahre

 28.  September: Gerlinde Walter, Kappelgasse 10, 77 Jahre

Hinweis: Der Markt Helmstadt gratuliert allen Einwohnern ab dem 
75. Geburtstag. Sollten Sie die Veröff entlichung Ihres Geburtstages 
nicht wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig vorher der Verwal-
tungsgemeinschaft Helmstadt,  09369 9079-13, mit. 

Diese Meldung gilt dann auch für die folgenden Jahre.
Die persönliche Gratulation des Bürgermeisters erfolgt wie gewohnt 
ab dem 80. Geburtstag.

Verschiedenes

Impressum
Das Mitteilungsblatt des Marktes Helmstadt erscheint monatlich 
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VGem Helmstadt, Frau Sporn, Tel. 09369 9079-13, 
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(nicht per Fax!) oder per E-Mail als Word-Datei, bzw. Text-Datei 
(ohne jegliche Formatierung) an die VGem Helmstadt, Im Kies 8, 
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Das nächste Gemeindeblatt erscheint 
am 2. Oktober 2015.
Redaktionsschluss: 17. September 2015

Abfallentsorgung

Restmüll:     16. und 30. September

Bioabfall:     9. und 23. September

Leichtverpackungen 
(LVP, Gelber Sack):  14. und 28. September

Blaue Papiertonne:   14. September

Wertstoff hof Aalbachtal Uettingen, In der Au
Öff nungszeiten:  
Mittwoch  von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag  von  09:00 bis 14:00 Uhr 

Elektroschrott: 
Wertstoff hof Kiesäcker Waldbüttelbrunn
Dienstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 bis 14:00 Uhr 

Grüngutsammelstelle Helmstadt
Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr 

Veranstaltungen im Berufs-
informationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit Würzburg

24. September von 09:00 bis 11:00 Uhr

Tipps für den Wiedereinstieg in den Beruf
Referenten: 
Barbara Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt und Janine Möbius, Wiedereinstiegsberaterin

30. September von 09:00 bis 12:30 Uhr

Das Vorstellungsgespräch – Marketing in eigener Sache
Referenten: 
Barbara Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt und Rebecca Gößmann, Arbeitsvermittlerin

Anmeldungen unter 0931 7949-427 erwünscht. 

Öff nungszeiten der VGem Helmstadt 
(Kernzeit)

 09369 9079-0 (Vermittlung)

Montag – Freitag:      8:30 bis 12:00 Uhr
Montag – Mittwoch:       13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag:              13:30 bis 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.vgem-helmstadt.de. 

Auch dort stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt
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Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter:
www.helmstadt-ufr.de

Schauen Sie doch mal rein!

Sprechstunde 
des Bürgermeisters im Rathaus Helmstadt:
Donnerstags von 16:00 bis 19:00 Uhr, Tel. 09369 9079-79

Kinder- und Jugendsprechstunde des Bürgermeisters
Nach dem Motto „Jeder ist ein Teil der Gemeinde – jeder kann 
mitarbeiten und mitgestalten“ – können Kinder und Jugendli-
che mit dem Bürgermeister am Donnerstag, 24. September 
von 15:00 – 16:00 Uhr wieder über ihre Vorstellungen und Ide-
en sprechen.

 Bauhof:  09369 3341 oder 0151 18047311

Mitteilungen der Pfarrbücherei Helmstadt
Siehe Info unter „Kirchliche Nachrichten“.

Gemeindliche
Bekanntmachungen

Postfi liale in Helmstadt
Die Deutsche Post teilt mit Schreiben vom 28.07.2015 mit, dass 
die Postfi liale Rustler in Helmstadt, Uettinger Str. 16 mit Ablauf 
des 31.10.2015 geschlossen wird.
Die Deutsche Post ist nun auf der Suche nach einem Partner 
für eine neue Filiale, damit eine angemessene und ausreichen-
de Versorgung der Bevölkerung mit Postdienstleistungen auch 
künftig sichergestellt ist.

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 27. Juli 2015
Bauleitplanung: Verwallung südlich der A 3 zur Verkehrs-
lärmreduzierung für Helmstadt und Holzkirchhausen;

•  Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplans

Dem Marktgemeinderat wurde bereits in früheren Sitzungen 
bekannt gegeben, dass bei der Fa. SBE (ehem. Ziegelei) im Zu-
sammenhang mit deren Betriebsführung größere Mengen an 
Erdmaterial und sonstigem Material anfallen. Diese könnten für 
die Errichtung weiterer Lärmschutzwall-Abschnitte verwendet 
werden, um auf diese Weise die im Rahmen des Autobahnaus-
baus verbliebenen Lücken im bestehenden Lärmschutzwall zu 
schließen damit im Ergebnis einen möglichst durchgehenden 
Lärmschutz für die Ortslagen Helmstadt und Holzkirchhau-
sen zu erreichen. Hierzu erfolgte zuletzt in der Sitzung vom 
19.01.2015 die Vorstellung der Voruntersuchung und der Ab-
schluss eines städtebaulichen Vertrags zur Planer-Beauftragung.

Die diesbezügliche Vorabstimmung mit dem Landratsamt hat-
te ergeben, dass die baurechtliche Grundlage hierfür nicht 
im Wege einer Baugenehmigung, sondern im Wege eines Be-

bauungsplans zu schaff en ist. Hierfür hat Herr Beuerlein als 
Geschäftsführer der Fa. SBE im Anschluss an die Sitzung vom 
19.01.2015 das Büro Weimann Ingenieure für Bauwesen, Det-
telbach, (formale Vorgehensweise vergleichbar mit der dama-
ligen Solar-Bauleitplanung in Verbindung mit der Fa. Main-
Spessart-Solar) mit der entsprechenden Planung beauftragt. 
Diese ist so weit fortgeschritten, dass nun der konkrete Aufstel-
lungsbeschluss als erster formaler Schritt im Rahmen des Bau-
leitplanverfahrens gefasst werden kann. Soweit als Grundlage 
für den Bebauungsplan eine entsprechende Änderung des Flä-
chennutzungsplans erforderlich ist, wird diese im sog. Parallel-
verfahren mit durchgeführt.

Die Einzelheiten des Planungsinhalts einschließlich des räum-
lichen Umgriff s bzw. der berührten Grundstücke werden vom 
Büro Weimann in einer Präsentation in der Sitzung vorgestellt 
und erläutert. Dabei musste ein Teilabschnitt an der Ostseite 
des Solarparks ausgespart werden, da sich dort ein Biotop be-
fi ndet, dessen Schutz von den Fachbehörden höher gewichtet 
wurde als der Wallschluss an dieser Stelle.

Anhand von Immissionsplänen stellt Herr Weimann die derzei-
tigen Lärmwerte und die durch die Verwallung zu erwartende 
Verringerung dieser Werte dar. Im entsprechenden Übersichts-
lageplan und den einzelnen Detailplänen erläutert er die ge-
plante Verwallung, die aus einzelnen Wallbauten, der Erhöhung 
vorhandener Wälle und der Errichtung einer Schallschutzwand 
besteht, weiter erläutert er anhand von Schnittzeichnungen die 
Neigung und Ausdehnung der einzelnen Bauwerke.

Herr Beil erläutert als Grünordnungsplaner die Gestaltung der 
südlichen Wallböschungen einschließlich der Wegeführung in 
den Böschungsbereichen. Diese Wege dienen der Erschließung 
der Böschungen und der angrenzenden Grundstücke, um die 
entsprechende Pfl ege und Bewirtschaftung durchführen zu 
können. Weiter werden in den Wegen Gräben zur Entwässe-
rung der Böschungsfl ächen angelegt. Südlich schließen sich 
den Böschungsfl ächen weitere Ausgleichsfl ächen an, die ent-
weder als langfristig off ene Magerrasenfl ächen freigehalten 
werden sollen (evtl. auch durch Beweidung) oder der natürli-
chen Sukzession überlassen werden sollen, sodass langfristig 
eine Verbuschung entstehen würde.

Aus dem Marktgemeinderat wird weiter die Zufahrtssituation 
während der Bauphase angesprochen. Hierzu besteht Einver-
nehmen, dass darauf hingewirkt werden soll, dass die Anliefe-
rung der Massen (zumindest teilweise) über den Weg bei der 
PWC-Anlage erfolgen sollte. Weiter ist auch aus Sicht von Herrn 
Beuerlein denkbar, dass östlich vor Helmstadt die Anlage bzw. 
Asphaltierung eines zentralen Weges erfolgen könnte, über den 
die Anlieferung der Massen erfolgen könnte. Eine diesbezügli-
che Lösung ist aus Sicht des Marktgemeinderats aufgrund der 
derzeitigen Erfahrungen (Straßenschäden, Verschmutzungen) 
aus dem Baustellenverkehr beim Autobahnausbau dringend 
erforderlich.

Insgesamt besteht Einverständnis mit der vorgestellten Pla-
nung, sodass auf dieser Basis der Aufstellungsbeschluss ge-
fasst werden kann und anschließend die weiteren Verfahrens-
schritte vorgenommen werden können.

Der Marktgemeinderat beschließt, zur Verkehrslärmreduzierung für 
Helmstadt und Holzkirchhausen den Bebauungsplan „Sondergebiet 
(SO) Verwallung südlich der A 3“ aufzustellen. Soweit als Grundlage 
für den Bebauungsplan eine entsprechende Änderung des Flächen-
nutzungsplans erforderlich ist, wird diese im sog. Parallelverfahren 
mit durchgeführt.
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Die Belange des Umweltschutzes sind mit dem integrierten Grün-
ordnungsplan berücksichtigt. Die Umweltprüfung nach § 1 Abs. 6 
und § 1 a BauGB kann entfallen, da die Verwallungsmaßnahme eine 
Ergänzung zur planfestgestellten Verkehrsanlage der BAB A 3 ist.
Die von der Aufstellung des Bebauungsplans mit integriertem Grü-
nordnungsplan betroff enen Grundstücke der Gemarkungen Helm-
stadt und Holzkirchhausen wurden in einer Liste dokumentiert.

•  Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
der Öff entlichkeit

Auf den heute gefassten Aufstellungsbeschluss wird verwiesen.

Dem hierzu vom Büro Weimann erarbeiteten und vorgestellten 
Planungsinhalt wird vom Marktgemeinderat zugestimmt. Mit 
dem vorgestellten Entwurf mit integriertem Grünordnungsplan 
in der Fassung vom 27.07.2015 soll als nächster Verfahrens-
schritt nach dem Aufstellungsbeschluss nun die frühzeitige Be-
teiligung der Behörden (§ 4 Abs. 1 BauGB) und der Öff entlich-
keit (§ 3 Abs. 1 BauGB) erfolgen.

Der genaue Zeitpunkt der frühzeitigen Beteiligung wird nach 
Fertigstellung aller Verfahrensunterlagen festgelegt und öff ent-
lich bekannt gemacht.

Der Marktgemeinderat beschließt, mit dem Entwurf des Bebauungs-
plans „Sondergebiet Verwallung südlich der A 3“ zur Verkehrslärm-
reduzierung für Helmstadt und Holzkirchhausen mit integriertem 
Grünordnungsplan sowie ggf. der entsprechenden Änderung des 
Flächennutzungsplans (jeweils in der Fassung vom 27.07.2015) die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und der Öff entlichkeit durch-
zuführen.

Erweiterung der Tonabbaufl äche bei der ehem. Ziegelei 
auf die Grundstücke Fl.Nr. 1240-1242;

hier: Beteiligung der Gemeinde im bergrechtlichen Geneh-
migungsverfahren

Die Fa. SBE GmbH u. CO. KG als Nachfolgefi rma der ehemali-
gen Ziegelei beabsichtigt die Erweiterung des Tonabbaus auf 
die Grundstücke Fl.Nr. 1240 – 1242 der Gemarkung Helmstadt. 
Die bestehende und die beabsichtigte Nutzung als Tongewin-
nungsfl äche erfolgt auf der Basis des Bergrechts über den sog. 
Hauptbetriebsplan.

Diese bergrechtliche Genehmigung wurde beim zuständigen 
Bergamt Nordbayern bei der Regierung von Oberfranken be-
antragt; das Bergamt Nordbayern hat den Markt Helmstadt mit 
Schreiben vom 17.07.2015 an diesem Verfahren beteiligt und 
unter Beifügung einer Antragsausfertigung Gelegenheit zur 
Stellungnahme als Träger öff entl. Belange gegeben.

Geplant ist im Einzelnen die bestehende Tongrube Helmstadt 
in südöstlicher Richtung auf die im Firmenbesitz befi ndlichen 
Grundstücke Fl.Nr. 1240 – 1242 zu erweitern. Die Erweiterungs-
fl äche liegt innerhalb des im Regionalplan Würzburg festgeleg-
ten Vorranggebiets für Ton-/Lehmabbau und entspricht inso-
weit den bestehenden planerischen Grundlagen. Für das in der 
Erweiterungsfl äche abzubauende Material besteht konkreter 
Bedarf für den Ausbau der BAB A 3 und der Errichtung der da-
mit in Zusammenhang stehenden Lärmschutzwälle. Nach Ab-
schluss des Abbaus ist laut Antragsunterlagen entsprechend 
den Vorgaben des Regionalplans die Verfüllung und Anlegung 
eines Biotops vorgesehen.

Insgesamt ist keine grundsätzliche Beeinträchtigung gemeind-
licher Belange erkennbar. Die bisher landwirtschaftlich genutz-
ten Erweiterungsfl ächen stehen dieser Nutzung durch den 
Tonabbau nicht mehr zur Verfügung, könnten jedoch danach 
wieder der Landwirtschaft zugeführt werden, wenn anstelle ei-
nes Biotops die landwirtschaftliche Nutzung als Folgenutzung 
festgelegt werden würde.

Zur in den Antragsunterlagen dargestellten Folgenutzung als 
Biotop erläutert Herr Beil als Grünordnungsplaner, dass dies 
aufgrund der Vorgaben im Regionalplan erfolgt ist, da diese 
Festlegung von den Fachbehörden bei der Vorabstimmung als 
bindend eingestuft wurde. Hierzu wird im Marktgemeinderat 
festgestellt, dass dennoch ein separates Schreiben an die Fach-
behörden gerichtet werden sollte, um evtl. doch eine landwirt-
schaftliche Folgenutzung zu erreichen.

Auf Rückfrage aus dem Marktgemeinderat bezüglich der Wege 
rund um die Erweiterungsfl äche wird in Absprache mit Herrn 
Beuerlein festgelegt, dass die Graswege im Umgriff  der Tongru-
be durch seine Firma vor Beginn des Tonabbaus planiert und 
instandgesetzt werden.

Weiter wird aus dem Marktgemeinderat geäußert, dass es sich 
bei der geplanten Nutzung nicht mehr um den klassischen in 
Helmstadt praktizierten Tonabbau (z.B. zur Ziegelprodukti-
on) handelt, sondern um eine Nutzung des Tons im Tiefbau 
in Verbindung mit der gewerblichen Verfüllung der Grube im 
Anschluss an den Abbau. Dies wird von Herrn Beuerlein bestä-
tigt, jedoch wird das abgebaute Material heute vorrangig für 
vorgeschriebene Abdichtungsmaßnahmen im Untergrund bei 
Tiefbau- und Landschaftsbauprojekten (z.B. beim laufenden 
Autobahnausbau, sowie den in Würzburg anstehenden Bau-
maßnahmen Landesgartenschau, Hauptbahnhof, Zeller Bock 
etc.) benötigt. Dieser konkrete und akute Bedarf für regionale 
Baumaßnahmen kommt im Übrigen auch dadurch zum Aus-
druck, dass das Bergamt den vorzeitigen Abbaubeginn in Aus-
sicht gestellt hat.

Der Marktgemeinderat beschließt, im bergrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren (Hauptbetriebsplan) für die Erweiterung des Ge-
winnungsbetriebs Tongrube keine Bedenken bzw. Einwendungen 
vorzutragen.
In Bezug auf die Folgenutzung nach Abschluss des Tonabbaus wird 
vorgeschlagen, anstelle eines Biotops wiederum die landwirtschaft-
liche Nutzung festzulegen, damit diese Fläche der Landwirtschaft 
nicht dauerhaft verlorengeht.

Der Vorsitzende bedankt sich für den Sachvortrag zu den TOPs 
1 – 3 bei den Herren Beuerlein, Weimann und Beil, die die 
Sitzung verlassen.

Bauantrag: Anbau einer Terrassenüberdachung mit 
Verglasung auf Fl.Nr. 527, Brunnenstr. 21, Holzkirchhausen

Mit Unterlagen vom 09.07.2015, eingegangen am 14.07.2015, 
wird die baurechtliche Genehmigung für das o.g. Vorhaben be-
antragt.

Geplant ist im Einzelnen, unter Einbeziehung der vorhandenen 
Pergola den Anbau einer Terrassenüberdachung mit Vergla-
sung an der Südseite des bestehenden Wohnhauses zu errich-
ten.

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Obere Gasse“ von Holzkirchhausen. Das Vorhaben ent-
hält Abweichungen vom Bebauungsplan hinsichtlich der Bau-
grenze sowie der Dachform und Dachneigung, da die südliche 
Baugrenze um ca. 0,50 m überschritten wird und der Anbau 
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zur Anpassung an das Wohnhaus mit einem Pultdach mit einer 
Neigung von 12° anstatt eines Satteldaches mit einer Neigung 
von 20° - 35° Grad errichtet werden soll.

Es ist deshalb eine Baugenehmigung mit entsprechenden Be-
freiungen erforderlich, denen aufgrund der Geringfügigkeit der 
Abweichungen aus gemeindlicher Sicht nichts entgegensteht.

Der Marktgemeinderat beschließt, dem Bauantrag einschließlich 
der erforderlichen Befreiungen das Einvernehmen gem. § 36 BauGB 
zu erteilen.

Umbau und Sanierung Kindergarten Helmstadt; Gewerk 
Außenanlagen;

hier: 2. Nachtrag Fa. Müller, Arnstein

Im Zuge der Prüfung der Schlussrechnungen der letzten Gewerke 
hat sich für das Gewerk Außenanlagen (Auftragnehmer: Fa. Müller 
Landschaftsbau GmbH, Arnstein-Büchold) herausgestellt, dass für 
zusätzliche Arbeiten, die sich während der Bauausführung erge-
ben haben, ein abschließender 2. Nachtrag zu stellen ist.

Der 1. Nachtrag (siehe MGR-Sitzung v. 22.09.2014) hatte eine Ver-
ringerung der ursprünglichen Auftragssumme um 4.415,32 € von 
153.386,60 € auf 148.971,28 € erbracht, der 2. Nachtrag ergibt 
nunmehr eine Erhöhung um 3.437,98 € von 148.971,28 € auf den 
geprüften Schlussrechnungsbetrag von 152.409,26 € (Beträge je-
weils brutto), sodass im Ergebnis immer noch eine Unterschrei-
tung der ursprünglichen Auftragssumme verbleibt.

Der Marktgemeinderat beschließt, dem Nachtrag Nr. 2 der Fa. 
Müller Landschaftsbau, Arnstein-Büchold, mit einem Betrag von 
3.437,98 € brutto zuzustimmen.

Kläranlage; 
Gewährleistungssituation bei defekten Anlageteilen

In der Marktgemeinderatssitzung vom 19.01.2015 (TOP 9 öf-
fentlich) wurde die Fragestellung des Abschlusses eines War-
tungsvertrages für die Lüftungsanlage des Kindergartens Helm-
stadt behandelt, was sich u.a. auch auf die Zeitdauer eventueller 
Gewährleistungsansprüche auswirkt.

In diesem Zuge wurde mitgeteilt, dass bei Defekten in der Anlagen-
technik der Kläranlage Gewährleistungsansprüche abgelehnt wur-
den, obwohl sie rechtzeitig angemeldet wurden und insoweit aus 
gemeindlicher Sicht gegeben sein müssten. Dabei handelt es sich 
um einen Messumformer zur pH-Messung im Zulaufschacht (Aus-
tauschkosten ca. 3.500 €) sowie um ein Klimagerät im elektrischen 
Schaltraum (Austauschkosten ca. 2.000 €) Diese Fragestellung 
wurde zunächst dem gemeindlichen Projektsteuerer Hr. Guntau 
vorgetragen, der ebenfalls die grundsätzliche Auff assung vertrat, 
dass die Gewährleistungsansprüche gegeben sein müssten, aber 
zusätzlich eine rechtsanwaltliche Prüfung empfahl.

Dies wurde nun zwischenzeitlich über Herrn Rechtsanwalt Dr. 
Herrmann (Kanzlei RAe Fries und Partner, Würzburg), vorge-
nommen, der den Markt Helmstadt u.a. auch bereits bei den 
Themen Kostenmehrungen Altortsanierung und Vertragsab-
schluss Mobilfunkmast betreut hatte. Mit Mail vom 24.06.2015 
teilte Hr. Dr. Herrmann hierzu zusammengefasst folgendes mit:

„Zur Geltendmachung der bestehenden Mängelrechte ist die Ge-
meinde dahingehend beweispfl ichtig, dass die jetzt aufgetretenen 
Mängel bereits im Zeitpunkt der Abnahme vorgelegen haben. Es 
muss bewiesen werden, dass die Ursache der jetzt aufgetretenen 
Mängel bereits damals vorhanden war.

Von einer gerichtlichen Überprüfung wird abgeraten, da das Pro-
zesskostenrisiko im Vergleich zu den Kosten der Ersatzgeräte einfach 
zu hoch ist. Es müsste nämlich dabei eben gerade die Mangelhaf-
tigkeit im Zeitpunkt der Abnahme durch einen Sachverständigen 
bewiesen werden.“

Zur Sicherstellung des Kläranlagenbetriebs wurden die vorge-
nannten Anlagenteile bereits ausgetauscht und die entspre-
chenden Rechnungen beglichen. Weitere Schritte zum Versuch, 
diese Kosten zurückzuholen, erscheinen aufgrund der Stellung-
nahme von Herrn Rechtsanwalt Dr. Herrmann nicht angezeigt.

Im Übrigen stellt diese Erfahrung die Sinnhaftigkeit von War-
tungsverträgen grundsätzlich in Frage, weil diese jeweils mit 
dem Argument befürwortet werden, dass dann ein Gewährleis-
tungszeitraum von vier Jahren verbleibt, während sich dieser 
ohne Wartungsvertrag auf zwei Jahre halbiert. Dies ist jedoch 
irrelevant, wenn für einen Gewährleistungsanspruch der (in der 
Praxis kaum mögliche) Beweis geführt werden muss, dass die 
Mängel bereits zum Zeitpunkt der Abnahme vorgelegen haben.

Unabhängig davon kann jedoch die Notwendigkeit des Ab-
schlusses von Wartungsverträgen bestehen, wenn Anlagen, z.B. 
aufgrund des notwendigen Fachwissens, nicht durch eigenes 
Personal gewartet werden können.

Ausbau Bayernstraße/Turnhallenweg: Baubeginn

Mit E-Mail vom 16.07.2015 teilt Bauleiterin Fr. Stauch von der 
Fa. Konrad Bau mit, dass die Bauarbeiten zum Ausbau der Bay-
ernstraße und des Turnhallenweg am Montag 27. Juli 2015 be-
ginnen werden.

Die Baustelleneinrichtung wird evtl. bereits eine Woche vorher 
beginnen.

Obdachlosenwohnung; Sachstandsbericht

Nach derzeitigem Wissensstand bahnt sich im VGem-Bereich 
ein neuer Fall von Obdachlosigkeit an. Voraussichtlich wird die 
Obdachlosenwohnung im Rathaushof ab dem 28.07.2015 wie-
der mit einer wohnungslosen Person belegt sein.

Die Schaff ung einer dauerhaft geeigneten Unterbringungs-
möglichkeit für Obdachlose im VGem-Bereich durch die VGem 
Helmstadt ist in Vorbereitung.

Antrag auf neue Räumlichkeiten für die Krabbelgruppe 
Helmstadt

Derzeit fi ndet das Treff en der Krabbelgruppe in einem Raum im 
Dachgeschoss des Rathauses statt. Aufgrund des momentanen 
Andrangs ist dieser Raum jedoch zu klein. Ebenso ist der Raum 
aufgrund seiner Lage im 3. Stock des Rathauses nicht optimal.

Die Mütter der Krabbelgruppenkinder Helmstadt bitten des-
halb den Marktgemeinderat Helmstadt zu prüfen, ob derzeit 
freistehende und geeignete gemeindliche Räumlichkeiten für 
die Krabbelgruppe zur Verfügung stehen.

Hierzu besteht Einvernehmen im Marktgemeinderat, dass der-
zeit keine anderen geeigneten Räumlichkeiten zur Verfügung 
stehen; dies ist ein wichtiger Grund, die Planungen des Umbaus 
der Schulturnhalle bzw. des ehemaligen Hallenbades zügig vor-
anzubringen, da dort geeignete barrierefreie Räume entstehen 
werden, die einer fl exiblen Nutzung mit teilweise auch speziel-
len Ansprüchen wie z.B. Krabbelgruppe, Musikproben usw. zur 
Verfügung gestellt werden können. 
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Ggf. kommen übergangsweise Räumlichkeiten im Kindergarten 
in Frage; hierzu ist jedoch zwischen Krabbelgruppe und Kinder-
garten direkt zu klären, ob das möglich ist und ob die Materia-
lien der Krabbelgruppe zwischen den wöchentlichen Treff en in 
den Räumlichkeiten verbleiben können.

Analyse Trinkwasser
Es wird darauf hingewiesen, dass sich aufgrund von Änderun-
gen in der Struktur der Fernwasserversorgung Mittelmain die 
Härte des Fernwassers gegenüber früher etwas reduziert hat. 
Genauere Informationen können von der Homepage der Fern-
wasserversorgung Mittelmain www.fwm-wue.de abgerufen 
werden.

Allianz Waldsassengau; Antrag Werbemaßnahmen

MGR Bernd Schätzlein stellte in der MGR Sitzung vom 13.07.2015 
den Antrag, in der ILE Lenkungsgruppe den Vorschlag vorzu-
bringen, an den übergeordneten Straßen in der Region der Alli-
anz Waldsassengau Werbeschilder für die Region anzubringen, 
in der Form, wie bestehende Beschilderungen beispielsweise 
auf die Romantische Straße hinweisen.

Der Antrag wurde vom Vorsitzenden in der Lenkungsgruppen-
sitzung der Allianz am 23.07.2015 vorgetragen und dort mit 
Interesse aufgenommen. Das Projekt soll zu gegebener Zeit in 
Angriff  genommen werden. Aus der Runde wird darauf hinge-
wiesen, dass solche Beschilderungen z.B. entlang Bundesauto-
bahnen u.U. mit hohen Kosten verbunden sein können.

Fernwasser
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Brennholzbestellung  Markt Helmstadt

Um einen genauen Überblick über den Brennholzbedarf zu erhalten, bitten wir um Abgabe bis 
spätestens 31. Oktober 2015 bei der VGem Helmstadt. Bei späterem Bestelleingang ist nicht 
gewährleistet, dass noch Holz zugeteilt werden kann bzw. ist dann mit einem Preisaufschlag zu 
rechnen.

Sofern sich nach erfolgter Bestellung Änderungen ergeben, melden Sie diese bitte der VGem 
Helmstadt, Frau Sporn, Tel. 9079-13, Mail: marianne.sporn@vgem-helmstadt.bayern.de

Der Motorsägenschein
❏  ist beigefügt
❏  wurde bereits vorgelegt

oder

❏  Das Holz wird von _________________________________________________ aufgearbeitet / abgefahren.

Hiermit bestelle ich   ___________ Ster IL-Holz (Höchstabgabe: 15 Ster je Haushalt)

_____________________________________________________   _______________________________________________ ❏  Helmstadt
Name, Vorname Straße ❏  Holzkirchhausen

Tel.-Nr. _______________________________________________________________

______________________  __________________________________________________________________________________________________
(Datum)    (Unterschrift)

--✂-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--✂-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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5team orange · Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg · Abfallwirtschaftsbetrieb 
Am Güßgraben 9 · 97209 Veitshöchheim · www.team-orange.info  
KundenCenter Mo – Do 8 –16 Uhr / Fr 8 –12 Uhr · Tel. & Fax 0931 / 6156 400

Sie haben ein Gewerbe?
Dann ist eine Restmülltonne unverzichtbar …

Dass jedes privat genutzte Grundstück eine Restmüll-
tonne benötigt, ist im Landkreis Würzburg weitläufig 
bekannt. Für eine gewerbliche Nutzung gelten jedoch 
etwas andere Regelungen:

Grundsätzlich muss auf Grundstücken, die für Gewerbe-
zwecke oder von Freiberuflern genutzt werden, eine eigene 
Restmülltonne mit mindestens 60 Litern Volumen vorgehal-
ten werden. Wird ein Grundstück jedoch nur teilweise für 
Gewerbezwecke genutzt – beispielsweise in einem Wohn-
haus mit angegliedertem Atelier oder Schreibbüro – genügt 
entweder die Ausnutzung von freiem Volumen oder die 
Umstellung auf das nächstgrößere Gefäß. Ein separater 
Behälter muss in solchen Fällen nicht bereitgestellt werden. 

Sprechen Sie uns an!

Unser KundenCenter informiert Sie gerne! Anmeldeformu-
lare erhalten Sie bei jeder Gemeindeverwaltung, auf allen 
Wertstoffhöfen, an unserem Betriebssitz in Veitshöchheim 
oder unter www.team-orange.info/formulare.html. 

Wir suchen Auszubildende ab September/Oktober 2016 in folgenden Bereichen:

 Koch/Köchin
 Altenp  eger/in
 Gebäudereinigungsfachkraft oder Gebäudereiniger/in
 Operationstechnische/r Assistent/in
 Gesundheits- und Krankenp  eger/in (in Kooperation mit der Krankenp  egeschule Scheinfeld)
 Medizinische/r Fachangestellte/r

Der Arbeitseinsatz erfolgt in den Einrichtungen des Kommunalunternehmens.

Bei Interesse schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennung „GMB 2016“ bitte 
bis spätestens 31.10.2015 an: 

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg,
Personalleiter Stefan Strohmenger, Zeppelinstraße 67, 97074 Würzburg
oder über unser Online-Bewerbungs-Formular auf unserer Homepage
oder per E-Mail an: personal@kommunalunternehmen.de (max. 5 MB)

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg ist als Anstalt des öffentlichen Rechts im Wesentlichen für 
die Bereiche „Gesundheit und Altenhilfe“ sowie „Ver- und Entsorgung“ zuständig. 
Mit seinen über 900 Mitarbeitern ist das KU einer der größten Arbeitgeber im Landkreis Würzburg und Familienfreundlicher Arbeitgeber. 
Weitere Infos über unsere Unternehmensgruppe und über die ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie unter www.kommunalunternehmen.de

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb
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Entsorgungsstrukturen führten dazu, dass es sinnvoller und 
zweckmäßiger war, die Aufgabenerfüllung auf die Ebene der 
Landkreise zu geben.

In den übertragenen Wirkungskreis entfallen die Aufgaben, 
die der Staat den Gemeinden zur Erfüllung übertragen hat. 
Dies sind z.B. die Ausstellung von Personalausweisen und Rei-
sepässen, die Dokumentation von An- und Abmeldungen, von 
Geburten und Sterbefällen, die Vorbereitung von Wahlen sowie 
die Genehmigungen/Erstattungen von Veranstaltungen.

Die Zuordnung der Aufgaben auf die Bereiche eigener oder 
übertragener Wirkungskreis hat rechtliche Bedeutung. Es erge-
ben sich aus der Zuordnung rechtliche Konsequenzen insbe-
sondere für die Art und Weise der Aufgabenerfüllung. 

Im eigenen Wirkungskreis hat die Gemeinde einen Ermessens-
spielraum ob und wie sie die Aufgabe erfüllt. Der Spielraum 
wird allerdings neben der fi nanziellen Leistungsfähigkeit ins-
besondere durch die gesetzlichen Vorgaben begrenzt, deren 
Einhaltung durch die Rechtsaufsicht (staatlicher Teil des Land-
ratsamtes) überwacht wird.

Im übertragenen Wirkungskreis dagegen besteht eine sog. 
Fachaufsicht des Staates; dies bedeutet, dass es Vorgaben für 
die Durchführung der Aufgaben gibt und ein Weisungsrecht 
besteht. 

Die nachfolgende Grafi k stellt dies in Kurzform dar:

Die o.a. Aufgaben der Gemeinden stehen in folgender Reihenfolge:

1. Pfl ichtaufgaben

2. Sollaufgaben

3. Sonstige freiwillige Aufgaben

Eine Rangfolge innerhalb der Pfl ichtaufgaben gibt es grund-
sätzlich nicht. Alle Pfl ichtaufgaben müssen von der Gemeinde 
erfüllt werden. Die Frage des „Ob“, die Frage der Erforderlich-
keit, stellt sich für die Gemeinde nicht. Sie hat der Gesetzge-
ber beantwortet. Da es aber den Gemeinden aus fi nanziellen 
Gründen unmöglich ist alle Pfl ichtaufgaben sofort zu erfüllen, 
muss sie sich die Reihenfolge gut überlegen. Die herausragen-
de Pfl ichtaufgabe (einzige unmittelbar in der GO verankerte 
Aufgabe) ist zweifelsohne die Trinkwasserversorgung. Sie geht 
allen anderen vor. „Danach“ hat die Gemeinde die weitere Rei-
henfolge im Einzelfall nach pfl ichtgemäßem Ermessen festzu-
legen.

Aufgaben einer Gemeinde

Werte Bürgerinnen und Bürger 
in den Mitgliedsgemeinden der VGem Helmstadt,

wir möchten die Information unserer Bürgerinnen und Bürger 
über die Aufgaben einer Gemeinde und die hierbei zu beach-
tenden rechtlichen Rahmenbedingungen weiter verbessern. Zu 
diesem Zweck werden wir Artikel zu verschiedenen Themen-
bereichen verfassen, die Ihnen einen kurzen und prägnanten 
Überblick geben sollen. Wir möchten Sie auf diese Weise infor-
mieren und auf der anderen Seite dazu gewinnen, sich mehr 
für die Belange Ihrer Gemeinde zu interessieren und sich auf 
Basis eines verbesserten Kenntnisstandes einzubringen.

Beginnen wollen wir in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes 
mit der Darstellung der grundsätzlichen Aufgaben einer Ge-
meinde und der zu beachtenden Diff erenzierung hierbei.

Die Gemeinden haben in unserem föderalen Staatsaufbau ein 
sog. Selbstverwaltungsrecht (Art. 28 Abs. 2 Satz 1 Grundgesetz 
und Art. 11 Abs. 2 Satz 2 Bayerische Verfassung). In diesem 
Rahmen haben sie eine sog. Allzuständigkeit für alle Angele-
genheiten, die einen spezifi schen Bezug zur örtlichen Gemein-
schaft haben. Als kommunale Gebietskörperschaften obliegt 
ihnen eine Vielfalt an Aufgaben, die sich aus Art. 83 BV, Art. 1, 6 
Abs. 1, 7, 8, 57 und 58 Gemeindeordnung (GO) ergeben.

Ferner gibt es eine Reihe von Aufgabenzuweisungen an die 
Gemeinde aus Vorschriften außerhalb der GO (z.B. Feuerwehr-
gesetz / BayKiBiG). Die Aufgaben der Kommunen unterliegen 
darüber hinaus auch dem Wandel der Zeit; die Veränderungen 
in der Gesellschaft (familiäre Entwicklungen / arbeitsrechtlich 
und arbeitsorganisatorisch / Wertewandel usw.) und in den 
Strukturen sowie den grundsätzlichen Auff assungen in der Ge-
sellschaft (z.B. Betreuung Kinder oder Verhältnis Alt und Jung) 
führen zu einer Veränderung bzw. Erweiterung des Aufgaben-
spektrums der Kommunen.

Die Aufgaben der Gemeinde sind zunächst in zwei große Teile 
zu gliedern, nämlich den Aufgaben des eigenen Wirkungskrei-
ses und den Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises.

In den eigenen Wirkungskreis der Gemeinden (Art.11 Abs. 2) 
fallen insbesondere die Verwaltung des Gemeindevermögens 
und der Gemeindebetriebe; der örtliche Verkehr nebst Straßen- 
und Wegebau; die Trinkwasserversorgung sowie die Abwasser-
beseitigung, Ortsplanung, Öff entlicher Personennahverkehr, 
soziale Einrichtungen wie Sozialstationen, Altenheime, Jugend-
zentren, Theater, Museen, Musikschulen, Turnhallen, Frei- und 
Hallenbäder, Radwege, Wohnungsbau und Wohnungsaufsicht; 
örtliche Polizei, Feuerschutz; örtliche Kulturpfl ege; Volks- und 
Berufsschulwesen und Erwachsenenbildung; Vormundschafts-
wesen und Wohlfahrtspfl ege; örtliches Gesundheitswesen; 
Ehe- und Mütterberatung sowie Säuglingspfl ege; Schulhygiene 
und körperliche Ertüchtigung der Jugend; öff entliche Bäder; 
Totenbestattung; Erhaltung ortsgeschichtlicher Denkmäler und 
Bauten und vieles mehr.

Auf welcher Ebene der Kommunen die Aufgabe erfüllt wird, 
ergibt sich aus dem Zusammenspiel der Aufgabenzuordnung, 
dem Subsidiaritätsprinzip (Nachrangigkeit d.h. die Aufgabe soll 
immer auf der möglichst örtlichen bzw. unteren Ebene erfüllt 
werden) und der Leistungsfähigkeit der Ebene.

Beispiel: Die Abfallentsorgung war früher eine Aufgabe der 
Gemeinde; die Entwicklung der rechtlichen Vorgaben und der 
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Hinweis:

Die in diesem Zusammenhang ebenfalls relevante Abgrenzung 
der Aufgaben und Zuständigkeiten zwischen der (Mitglieds-)
Gemeinde und der Verwaltungsgemeinschaft wird in einem ge-
sonderten Artikel beleuchtet.

Werte Bürgerinnen und Bürger,

wir sind bemüht die Information in einer verständlichen Aus-
drucksform zu erstellen und gleichwohl die rechtliche Korrekt-
heit zu wahren (ein nicht immer leichtes Unterfangen). Alle Dif-
ferenzierungen darstellen zu wollen, ist nicht unser Anliegen.

Sofern Sie spezielle Themenbereiche haben, die Sie gerne in 
diesem Rahmen beleuchtet haben möchten, teilen Sie uns dies 
bitte – am besten per Mail- mit.

Ansprechpartner: Gemeinschaftsvorsitzender Klaus Beck

E-Mail: gemeinschaftsvorsitzender@vgem-helmstadt.bayern.de

Helmstadt, im August 2015

Beck    Martin
VGem-Vorsitzender und  1. Bürgermeister des  
1. Bürgermeister der  Marktes Helmstadt
Gemeinde Holzkirchen

Elze    Endres
1. Bürgermeister des  1. Bürgermeister der
Marktes Remlingen  Gemeinde Uettingen

Mitteilung der Polizei
Roßbrunn

Durch einen Roßbrunner Jäger wurde bei der Polizei Anzeige er-
stattet, dass in seinem Jagdrevier am 23.07.2015 ein Reh geris-
sen wurde. Das Reh wurde vermutlich durch einen freilaufenden 
Hund getötet. Bisher konnte der Hundehalter, der seinen Hund 
frei laufen ließ noch nicht ermittelt werden. Sollten Zeugen das 
Geschehen beobachtet haben, werden diese gebeten, sich mit 
der Polizei in Verbindung zu setzen. (Polizeiinspektion Würzburg-
Land, Tel. 0931/4571630).

In diesem Zusammenhang weist die Polizei darauf hin, dass es im-
mer wieder vorkommt, dass Wildtiere, insbesondere Rehe von auf-
sichtslosen Hunden gehetzt und oftmals sogar getötet werden. 

Ein Hund stellt Wild bereits nach, wenn er stöbert, das heißt frei in ei-
nem Jagdrevier herumsucht ohne Wild zu hetzen und der Hund sich 
dabei außerhalb des Einwirkungsbereiches seines Halters befi ndet.

Hundehalter die ihren Hund frei laufen lassen sollten bedenken, 
dass der Tierschutz für alle Tiere gilt, nicht nur für den eigenen Hund.

Bayer. Rotes Kreuz
Nächste Blutspendetermine:

Helmstadt:
Dienstag, 29. September von 18:00 bis 20:30 Uhr 
in der Astrid-Lindgren-Grundschule

Uettingen:
Mittwoch, 30. September von 18:00 bis 20:30 Uhr 
in der alten Schule, Würzburger Str. 1

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!
Der Blutspendedienst weist darauf hin: 
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein).

Schulnachrichten
Informationen zum Schuljahresbeginn 2015/2016

Im Schuljahr 2015/2016 beginnt der Unterricht am Dienstag, 
15. September 2015 für alle Grundschüler des Schulverbandes 
Helmstadt im Schulort Helmstadt  um 8:00 Uhr.
Fahrplan für die Astrid-Lindgren-Grundschule Helmstadt

Abfahrtszeiten der Schulbusse am Morgen:
Holzkirchhausen:  7:35 Uhr alle Grundschüler
Wüstenzell:  7:25 Uhr alle Grundschüler
Holzkirchen:  7:30 Uhr alle Grundschüler
Remlingen:  7:30 Uhr alle Grundschüler
Uettingen:  7:35 Uhr alle Grundschüler 
Der Unterricht endet am ersten Schultag, Dienstag, 15. Septem-
ber 2015 und am zweiten Schultag, Mittwoch, 16.09.2015 für 
alle Grundschüler um 11:15 Uhr.
Da die Busse voll ausgelastet sind, können leider keine Eltern 
usw. befördert werden.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ganz sicher sind Sie schon des Öfteren an unserem Feuerwehr-
gerätehaus vorbeigefahren und haben vielleicht auch schon 
miterlebt, wie unsere Feuerwehr eine Übung absolvierte oder 
gar zu einem Ernstfall ausrücken musste. Ganz sicher haben Sie 
dabei gedacht:

„Gut, dass es unsere Feuerwehr gibt, dass sie rund um die 
Uhr bereit steht um uns im Notfall zu helfen“.
Aber haben Sie selbst auch schon einmal darüber nachgedacht, 
wie wichtig Sie für die Freiwillige Feuerwehr wären? Wie wichtig 
Ihr persönliches und ehrenamtliches Engagement für uns als 
Kommune wäre?

Natürlich ist uns – der Gemeindeverwaltung und der örtlichen 
Feuerwehr bewusst, dass berufl iches und privates Engagement 
nicht immer den Freiraum lassen, den man auf den ersten Blick 
für dieses zugegeben anspruchsvolle Ehrenamt benötigt. Aber 
wenn Sie einmal ganz selbstkritisch in sich gehen, würde sich 
sicher die Zeit fi nden, die Sie für Ihre aktive Mitarbeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr benötigen.

Eigentlich ist es ein gutes Beispiel für geben und nehmen – Sie 
geben einen Teil Ihrer Freizeit der Feuerwehr und erhalten im 
Gegenzug eine Vielzahl neuer Eindrücke, neuer Bekanntschaf-
ten, neuer Herausforderungen und den Respekt von uns allen.

Die aktuelle Werbekampagne des Landesfeuerwehrverbandes 
titelt mit dem Spruch

Die Verantwortlichen beider Feuerwehren sind sich sicher, dass 
nicht nur Kinder stolz auf ihre Eltern sein werden, wenn sie zur 
Feuerwehr gehen, sondern auch der Ehepartner, Kollegen und 
Freunde diesem Entschluss Respekt zollen.

Wir würden uns freuen, wenn unser Appell an Sie erfolgreich 
wäre, wenn Sie sich einmal unverbindlich mit einem unserer 
Feuerwehrkameraden/ Kameradinnen in Verbindung setzen 
würden um sich ein Bild von unserer Feuerwehr, deren Aufga-
ben, ihrer Ausrüstung und ihrer von Freundschaft geprägten 
Gemeinschaft machen zu können.

In diesem Sinne wünschen wir uns, dass möglichst viele Bürger 
unserer lebenswerten Gemeinde den Weg zur Freiwilligen Feu-
erwehr fi nden werden.

Herzlichst

Dieter Kemmer, 1. Kommandant FFW Holzkirchhausen
diekem@vodafone.de  

Stefan Schmidberger, 1.Kommandant FFW Helmstadt
1.kommandant@feuerwehr-helmstadt.de 

Edgar Martin, Bürgermeister Markt Helmstadt

Freiwillige 
Feuerwehr 

Helmstadt und Holzkirchhausen

Aktionstag für Quereinsteiger am 26.09.2015

Wir sind immer auf der Suche nach feuerwehrinteressierten 
Bürgerinnen und Bürgern, die im Markt Helmstadt wohnen und 
sich ehrenamtlich engagieren und anderen aus einer Notlage 
helfen wollen.

Wer kann mitmachen?
Jeder! Egal, ob Mann oder Frau! Ab einem Alter von 18 Jahren 
können Sie als „Quereinsteiger/-in“ zur Freiwilligen Feuerwehr 
kommen. Alle Jüngeren sind in der Jugendfeuerwehr herzlich 
willkommen.

Kostet mich das was?
Nein! Die gesamte persönliche Schutzausrüstung wird kosten-
frei zur Verfügung gestellt.

Die Versicherung, Lehrgangskosten sowie etwaige Verdienst-
ausfälle übernimmt die Gemeinde als Träger der Feuerwehr.

Wie kann ich Mitglied werden?
Ganz einfach! Bei Interesse an der aktiven Mitarbeit in der Feu-
erwehr kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich.
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MITTEN IN 
WÜRZBURG
Als Familienunternehmen mit Herz sind wir seit 
10 Jahren für Ihr gutes Sehen und Hören aktiv. 
Besuchen Sie uns in der Schustergasse!

10
Jahre
Walter

SEIT 

2005

Edgar & Michael Walter GbR
Schustergasse 3 • 97070 Würzburg
Tel. 0931-14077 • www.optiker-walter.de

OPTIK & HÖRGERÄTE
       WALTER

Bretonische und Historische 
Tänze (Bal Folk)

im Remlinger Rathaus

Einfach Mittanzen und Spaß haben! Kostenlos!

Nächster Termin: Sonntag, 13. September um 19:00 Uhr

Auch Einzelpersonen und Anfänger sind herzlich willkommen.

Mehr Infos: www.historisch-tanzen.de
Ansprechpartner: Liane und Michael Butterbrodt
Tel.: 0 93 69 / 98 07 43 (Di-Fr)
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Ökokiste Schwarzach
Hoff est mit „Tag der off enen Tür“

Sonntag, 20.09.2015 von 10 - 17 Uhr
Der Höhepunkt in unserem Gärtnerjahr mit vielen Überra-
schungen für Groß und Klein! Von Jahr zu Jahr wird der Besu-
cherandrang größer und entsprechend auch das Programm, 
was wir unseren Gästen bieten.
Live-Musik, Kinderunterhaltung, 2 Wildkräuter- und Hoff ührun-
gen und Eselreiten. Daneben kommen aber auch ein Vielzahl an 
Ausstellern mit interessanten Dingen und Informationen rund 
um das Thema Öko! Was wäre aber so ein Hoff est auf einem 
Ökobetrieb, ohne ein umfangreiches kulinarisches Angebot. 
Kommen, entspannen, genießen und jede Menge Wissenswer-
tes erfahren, z. B. auch über unsere grüne Ökokiste, deren In-
halte und den besten Weg, sie jede Woche prall gefüllt geliefert 
zu bekommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ökokiste Schwarzach, Am See 9, 97359 Schwarzach - 
OT Stadtschwarzach

3 Zimmer plus Küche (Einbauküche vorhanden) 
plus Bad komplett neu, mit Balkon, OG 

zusammen 120 qm, in Helmstadt an ruhige
Mieter ohne Haustiere ab sofort zu vermieten.

Tel. 0151 58498754
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Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstraße 5  97855 Triefenstein / Lengfurt

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Fax 0 93 95 / 80 92  Öffnungszeiten Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

Filiale Zellingen  Sonnenstraße 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 24 81 

Fax 0 93 64 / 81 24 82  Öffnungszeiten Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

www.kuhn-bauzentrum.de     info@kuhn-bauzentrum.de

  Dach & Fassade

  Rohbau & Innenausbau

  Fliesen & Sanitär

  Paneele & Bodenbeläge

  Türen, Tore & Fenster

  Figuren & Natursteine

  Grills & Zubehör

kompetente Beratung, 
faire Preise und eine 
große Produktauswahl.

Anzeigen

Speisegaststätte Kastanienallee 14 in Remlingen
Wir suchen noch Personal für den Service und für die Küche.

Interessenten bitte unter der Telefonnummer  0170 4888847 anrufen. 

Tag des off enen 
Denkmals 

Thema „Handwerk, Technik, Industrie“

Zehn Baudenkmäler in neun Landkreis-
gemeinden öff nen beim diesjährigen 
Tag des off enen Denkmals am Sonntag, 
13. September ihre Pforten und gewähren 
Einblicke, die sonst nicht möglich sind. 
Der Denkmaltag 2015 beteiligt sich unter 
dem Motto „Handwerk, Technik, Industrie“ 
an der europaweiten Kampagne „European 
Industrial and Technical Heritage Year 2015“. 
Ziel der Kampagne ist es, auf die Bedeutung 
dieser industriellen und technischen Denk-
male für die Denkmallandschaft in Europa 
hinzuweisen.

Dies unterstützen auch die zehn Teilnehmer 
am Denkmaltag in Giebelstadt, Ochsenfurt, 
Randersacker, Reichenberg, Remlingen, 
Rottendorf, Sommerhausen, Thüngersheim 
und Unterpleichfeld.

Mühlenmuseum Mittlere Holzmühle
Remlingen   Adresse: Holzmühle 2, 

Beschreibung: Nach Franconia Sacra Müh-
lenstandort seit 815. Sandsteingebäude 
stammen teilweise aus dem Jahr 1737, das 
heutige Mühlengebäude ist datiert auf 1854.

Öff nungszeiten am 13.9.: 11 - 17 Uhr
(sonst Sommer monatlich geöff net)

Aktionen: Mahlvorführung durch die Was-
serkraft, Vormahlen von Getreide und Tren-
nen des Mahlgutes in Mehl, Grieß und Schrot

Ansprechpartner: Marianne Röhm, 
Tel.: 0721 373151
Übersicht über die Objekte im Landkreis 
Würzburg und weitere Informationen: 
www.tag-des-off enen-denkmals.de
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26.-27. O9. 2O15

3OJahre

23 Keramikwerkstätten präsentieren Steinzeug, 
Porzellan, Raku, Fayence und mehr.
von 11-18 Uhr auf dem Plan (Marktplatz) und in 
der Rathausgasse, Sommerhausen

WWW.TOEPFERMARKT-SOMMERHAUSEN.DE

Open Air Konzert und Federweißer
Der diesjährige Töpfermarkt fi ndet am 26. und 27. September 
von 11-18 Uhr in Sommerhausen auf dem Plan und in der Rat-
hausgasse statt.

Klein aber fein ist die Auswahl der Werkstätten, die sich in Som-
merhausen präsentieren. Insgesamt 23 Werkstätten zeigen 
Geschirr, Gartenkeramik, Feuerschalen, Brunnen und Objekte 
und laden die Besucher zu einer vielfältigen Ausstellung des 
Töpferhandwerks ein.
Das Kunsthandwerk Keramik vereint Form und Farbe in per-
fekter Kombination. Drehen auf der Töpferscheibe und gutes 
Augenmaß sind Voraussetzung für eine vollendete Form. Die 
Glasur ist das Kunstvolle, mit der Glasur wird das Gefäß „beklei-
det“. Das künstlerische Design ergibt sich durch die Einheit der 
Form- und Farbgebung.  Die Gebrauchskeramik stellt hohe An-
sprüche an die tägliche Verwendung. Die Arbeiten sollen spül-
maschinengeeignet sein und alle Glasuren lebensmittelecht.
Mit einem Open-Air Konzert begeistern „Sing & Swing am 
Sonntag um 15:00 Uhr mit ihren fetzigen und unter die Haut 
gehenden Liedern beim Ritter Jörg Brunnen. Künstlerische Er-
gänzung bietet die Galerie beim Roten Turm und die Galerie am 
Schloss mit Glas- und Keramikobjekten. 
Am Sonntag öff net auch das historische Rathaus Sommerhausen 
für die Öff entlichkeit seine Türen. Nach einer langen Sanie-
rungsphase zeigt es nun die gelungene Verbindung zwischen 
historischer Restaurierung und dem Einbau moderner Elemente.
Die Freiwillige Feuerwehr sorgt für die 
Bewirtung „am Plan“ mit Zwiebelku-
chen, Federweißer, sowie vielen wei-
teren Köstlichkeiten. Der Altort ist für 
den Durchgangsverkehr am Wochen-
ende gesperrt. So steht einem Schau-
en, Staunen, Genießen und durch den 
Ort Flanieren nichts im Wege.

 Overdrive

10:00 Uhr |

14:00 Uhr |

18:00 Uhr |

Welsbachduo

FREITAG 

02
OKT

2015

SAMSTAG 

03
OKT

2015

Anzeigen
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Verein für Gartenbau 
und Landespfl ege 
Helmstadt

Mobile Saftpresse

Durch die Frühjahrsfröste wie durch die große Trockenheit fällt 
in diesem Jahr die Apfelernte sehr unterschiedlich aus. Um eine 
sichere Planung durchführen zu können, benötigen wir bis spä-
testens 15. September eine verbindliche Anmeldung für die 
Mobile Saftpresse.

Hierfür bitte den unteren Abschnitt termingerecht bei 
Ruth Freisl abgeben!!

Auf Grund unserer Erfahrung mit der hervorragenden Qualität 
und Haltbarkeit der gepressten Obstsorten bietet der Garten-
bauverein auch in diesem Herbst einen Aktionstag mit der Mo-
bilen Saftpresse an. (Donnerstag, 8. Oktober ab 10 Uhr bis ca. 
18 Uhr). Das angelieferte Obst wird zu naturreinem Fruchtsaft 
gekeltert und in 5 l- bzw. 10 l-Behälter („Bag-in-Box“-System) ge-
füllt. Bei richtiger Lagertemperatur ist der Saft ungeöff net min-
destens 12 – 15 Monate lagerfähig und nach Öff nung noch bis 
zu 3 Monaten haltbar.

100% naturreiner Direktsaft von eigenen Obst,

ohne chemische Zusätze

- ein gesundes und genussreiches Getränk für die ganze Familie!

Die Mindestanlieferung pro Pressung sind 50 kg Obst. Bei-
mischung oder Pressung anderer Obstsorten sind möglich. 
Zur besseren Abstimmung des zeitlichen Ablaufs benöti-
gen wir eine schriftliche Anmeldung mit der Angabe von 
Obstart, Menge und Wunschtermin. Dazu bitte den unte-
ren Abschnitt benutzen!!!

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihr eigenes Obst zu Ihrem ganz per-
sönlichen Saft pressen zu lassen. Alles Obst, welches verwertet 
wird, verkommt nicht draußen in der Natur, sondern trägt zum 
Erhalt unserer wertvollen Landschaft mit ihren ökologisch wich-
tigen Streuobstbeständen bei.

--�-------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung für die „Mobile Saftpresse – 

abzugeben bei Ruth Freisl – Bayernstr. 1

Name:  _________________________________________________________

Tel.  ____________________________________________________________

Obstart: _________________________________    ca. Menge:__________

Wunschzeit: ____________________________________________________

Wichtiger Hinweis: Bei zu geringer Gesamtmenge müsste der 
ins Auge gefasste Termin dann leider abgesagt werden!!

Erntedank – 
Sonntag, 4. Oktober – Festgottesdienst um 10:30 Uhr

Da die diesjährige Jahreshauptversammlung wegen des 
30-jährigen Bestehens  des Gartenbauvereins in einer be-
sonderen Art und Weise stattfinden wird, wird in diesem 
Jahr der sonst vor der Jahreshauptversammlung übliche 
Gottesdienst für unsere lebenden und verstorbenen Mitglie-
der am Erntedankfest gefeiert. 

Um dem Gottesdienst einen entsprechend festlichen Rah-
men zu geben, würden wir uns freuen, wenn alle Trachten-
frauen und Trachtenmädels und die Fahnenabordnungen 
aller Vereine sich beteiligen würden. Im Anschluss an den 
Festgottesdienst laden wir auch dieses Jahr wieder zu ei-
nem Umtrunk auf dem Kirchenvorplatz (bei Regen in der 
Kirche) ein.

Tu-Was-Kinder 

nächstes Treff en: 
Montag, 21. September, 15 Uhr am Wasserhaus

Milch-Café – das gemütliche Café im Milchhaus

Nächster Termin: Sonntag, 27. September, 14:30 – 18:00 Uhr

VdK-Ortsverband 
Helmstadt-Uettingen

Der VdK-Ortsverband Helmstadt-Uettingen lädt alle Mit- und 
auch Nichtmitglieder zu einem medizinischen Info-Abend am 
9. Oktober 2015 um 19:00 Uhr ins Gasthaus Stern in Helmstadt. 
Herr Dr. Karl-Heinz Günther, Ltd. Oberarzt am Klinikum Main-
Spessart und weltweit anerkannter Experte, referiert über ein 
„brennendes“ Thema: Hämorrhoiden – ein Tabu?

Wir bitten um Anmeldung bis zum 2. Oktober 
unter 09369/99167 oder 09369/8487, 

E-mail: vdk-ov.helmstadt-uettingen@web.de

Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Teilnahme!

Erntedank Trachtenfrauen
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Herzlichen Dank
sage ich meinen Kindern mit Familien, allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn 
sowie dem Pastoralreferenten, Herrn Rainer Zöller, 
und dem 2. Bürgermeister, Herrn Matthias Haber, 
für die zahlreichen Glück- und Segenswünsche, 
Blumen und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.
Helmstadt, im Juli 2015      Lydia Schlör

Wir laden herzlich ein zum

 

am Rathausplatz

Samstag, den 5. September 2015
ab 17 Uhr zum „Gemütlichen Abend“

Sonntag, den 6. September 2015
zum Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück

 ab 10 Uhr, anschl. Festbetrieb mit Kaffee & Kuchen
und warmen Speisen ab 16.30 Uhr.

Auf ein paar schöne Stunden in gemütlicher Atmosphäre 

bei Bier, Wein und einigen kulinarischen Schmankerln freut sich

Der FC Helmstadt

5. Helmstadter

 Herbstfest

FC Helmstadt

TVHelmstadt

Genießen Sie das vielfältige Wein- 

und Sektangebot unseres Winzers 

Klüpfel aus Thüngersheim zu 

Spezialitäten aus unserer Küche in 

gemütlicher Weinlauben atmosphäre.
 

Für Musik und gute Unterhaltung

sorgen die Schneesänger.

Samstag, 26.09.2015 ab 20.00 Uhr, Eintritt frei

Smovey  Swing & Smile
kostenfreies  Probetraining!
Smovey –  ein geniales Fitnessgerät 
Smoven – bewegen mit Spaß 
für Jeden, jedes Alter und alle Gelegenheiten
– ak  viert Fe  verbrennung, stärkt die Tiefenmuskulatur, 
wirkt schmerzlindernd bei verkramp  er Muskulatur.
Genießen Sie dieses Training und fühlen Sie sich 
danach rundum wohl und entspannt. 
Ort: Haus Frohsinn, Schräggasse Helmstadt
Start Indoortraining 
16. September, 19.30 Uhr, dann fortlaufend jeden Mi  woch
Anmeldung: Margarita Rothhaar, Eisingen, Fon 09306/985897
Heilprak  kerin, Krankengymnas  n und Smovey Instruktor 

Anzeigen

Junge Familie sucht freistehendes EFH 
(mindestens vier Schlafzimmer) oder Baugrundstück 

in Uettingen oder alternativ in Helmstadt.
Ideale Größe für das Grundstück wären 600 – 800qm

Tel.: 015254875079

Förderverein „Gemeinsam 
Uettingen beleben“

Am 29.11.2015 fi ndet in Uettingen ein Weihnachtsmarkt rund um 
die evangelische Kirche statt. Der Weihnachtsmarkt soll im zwei-
jährigen Wechsel mit dem Weihnachtsmarkt in Holzkirchen statt-
fi nden. Wer Interesse daran hat einen Stand auf dem Markt zu be-
treiben, meldet sich bitte bei Bettina Schmitt-Bauer (Spielhimmel). 
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Gesangverein 
Frohsinn 

Das 2. Probenhalbjahr beginnt!
Wer möchte schnuppern?

September ist Schnupperzeit! Schauen Sie doch bei den ersten 
Proben im September ganz unverbindlich mal im Haus Froh-
sinn bei einem der Chöre vorbei. Ob Mann oder Frau oder Kind 
– es ist auch für Sie ein passender Chor dabei. Jetzt wird neues 
Liedgut einstudiert und bekanntes wiederholt. Somit also auch 
genügend Zeit für Neustarter, um sich im Chorgesang einzu-
fi nden. Singen befreit und bringt Freude, also beste Vorausset-
zungen, um sich im Kreis von Sangesfreunden wohl zu fühlen! 
Auf geht`s!

Mit dem Schulbeginn starten die Bambinis (4-7 Jahre) und der 
Kinderchor (ab ca. 2. Klasse) in die 2. Jahreshälfte.

Probenzeit: 
Ab Montag, 21. September um  16:55 Uhr die Bambinis
     17:45 Uhr der Kinderchor

Der „Jugendchor Cantabile“ (ab ca. 7. Klasse) 
beginnt am Freitag, 18. September um 19:30 Uhr mit den 
Proben.

Auch unsere Erwachsenenchöre proben wieder:

Rebelcanto (ab ca. 18 Jahren)

Wir singen modernes Liedgut wie Rock, Popp, Jazz aber auch 
deutschsprachige fl otte Songs. Willkommen sind alle Interes-
sierten ob Mann oder Frau, die Spaß am Singen haben und 
auch bereit sind fremdsprachige Lieder zu erlernen.

Probenzeit: Ab Dienstag, 15. September um 19:00 Uhr

Gemeinsamer Chor
(das Alter und Geschlecht spielt keine Rolle)

Wir singen traditionelles Liedgut, Volkslieder, Schlager, Balla-
den, und alles was dem Chor gefällt. Willkommen sind auch 
hier alle Interessierten, ob Mann oder Frau, die Spaß am 
Singen haben.

Probenzeit: Ab Dienstag, 15. September um 20:30 Uhr 

Auf ein Wiedersehen in der Chorprobe, denn unser Motto lautet: 

„Singen macht Freu(n)de beim Frohsinn!“

Weitere Informationen über unseren Verein, unsere Chöre und 
über unsere Aktionen gibt es unter 

www.frohsinn-helmstadt.de.

Sonderzahlung: 1.990,00 € 
Nettodarlehensbetrag  
(Anschaffungspreis): 21.866,59 €
Inkl. Überführungs- und  
zzgl. Zulassungskosten
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,12 %

Effektiver Jahreszins: 1,12 % 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate 
Gesamtbetrag: 10.918,00 €
Monatliche  
Leasingrate 199,00 € ¹

Brilliert mit Farbe.  
Und besonders mit Extras.
Sichern Sie sich unsere „Black & White Edition“.

Jetzt zu günstigen 

Leasingkonditionen.

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler  
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-
Vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das  
An gebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer  
mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle.  
Bonität vorausgesetzt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen  
gegen  Mehrpreis.

Autohaus Spindler Kreuzwertheim GmbH & Co. KG
Haslocher Straße 23, 97892 Kreuzwertheim

Golf LOUNGE „Black & White Edition“ 1.2 TSI 81 kW (110 PS)
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/CO₂-
Emissionen, g/km: kombiniert 116. Ausstattung: 4-türig, Navigation „Discover  
Media“, Xenon-Scheinwerfer, Freisprecheinrichtung, Müdigkeitserkennung, elektri-
sche Fensterheber, Klimaautomatik, Sitzheizung, Park Pilot vorn und hinten u. v. m.

Anzeige
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TERMINE IN KÜRZE
Hinweis: Die Termine wurden dem Veranstaltungskalender entnommen; 
sie können sich möglicherweise kurzfristig ändern

September 2015 

5./6. Sept. (Sa/So)  FC Helmstadt: Herbstfest

Sa. 5. Sept.   ADG: Ferienprogramm

So. 6. Sept.   Patronatsfest Hkh

So. 13. Sept.   Krabbelgruppe: 
   Flohmarkt Welzbachhalle

Sa. 19. Sept.   Sportverein Hkh: Oktoberfest

Sa. 19. Sept.   TV Helmstadt: Weindorf

Gesangverein Melomania

Probenbeginn: 
Dienstag 15. September 
Nachwuchschöre 17:00 Uhr -19:00 Uhr 
Vocalensemble Melomania 19:00 Uhr -20:30 Uhr
Männerchor 20:30 Uhr – 21:30 Uhr 
Ort: Gasthaus Stern/Helmstadt

Probenbeginn: 
Donnerstag 17. September 
Femina Melomania 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Ort: Am Graben bei Luise Schraudt

Herzliche Einladung 
zum Singen bei den Melomania Chören Helmstadt:
Komm und sing mit uns…
Wir laden alle Kinder und Jugendliche herzlich ein, 
am Dienstag bei den Chorproben uns zu besuchen.
Ort: Gasthaus Stern/Helmstadt

Spatzennest Melomania 
Einladung an alle 3-5 jährigen Kinder. 
Dienstag von 17:00 Uhr – 17:45 Uhr 
Spielerisch lernen Kleinkinder 
das gemeinsame Singen im Spatzennest.

Kinderchor Melomania
Einladung an alle 6-9 jährigen Kinder. 
Dienstag 17:00 Uhr – 17:45 Uhr
Singstunde mit Volksliedern, Musicalmelodien und vieles mehr.

Jugendchor Melomania
Einladung an alle 10-14 jährigen
 Jugendliche
Dienstag 18.00 Uhr – 18.45 Uhr
Aktuelle Popmusik, Rock und Gospels stehen auf dem Programm.

„Spiel, Spaß, Spannung“ das Ferienprogramm
Alle Nachwuchschöre treff en sich auch außerhalb der Chor-
proben zu gemeinsamen Aktivitäten.

Sie haben Lust bei uns mitzusingen, aber scheuen sich vor 
dem Anfang? 
Kommen Sie einfach mal vorbei und hören sich eine Chorpro-
be an. Sie erhalten von allen Sängerinnen und Sänger jede 
Unterstützung.
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Männerchor Melomania
Dienstag 20:30 h – 21:30 h
Traditionelles, für Männerchor komponiertes
Liedgut und geistliche Chormusik.

Melomania Chor
Dienstag 20:30 Uhr – 21:30 Uhr
Der Gemeinschaftschor aller Melomania Chöre 
singt weltliche und geistliche Chorliteratur. 
Probe nach Absprache.

Femina Melomania
Donnerstag 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Melodien aus Schlagern, Musicals, Volksliedern 
und rhythmische Lieder aus Afrika.

Vocalensemble Melomania
Dienstag 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Gospel, Rock und Pop – kraftvoll, 
modern und mit Gänsehautfeeling.
Sing mit uns bei interessanten Auftritten in der Region.

Musikunterricht - Angebot im Melomania
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab sofort Unterricht für 
Klavier und Geige anbieten können. 
Nähere Info und Anmeldung bei: 
Luise Schraudt, Am Graben, Telefon 09369 1266

RUND UMS KIND
Herbst- und Winterkleidung

SONNTAG, 13.09.2015 von 13:00 - 16:00 Uhr

Veranstalter: Krabbelstube Helmstadt

in der Welsbachhalle Holzkirchhausen 
mit Kaffee und Kuchen (gerne auch zum Mitnehmen) 

Wichtige Hinweise für Verkäufer:

Nummernvergabe: Lucia Mattke Tel.: 0 93 69 / 98 08 35

  Christina Gillig Tel.: 0 93 69 / 4 64 99 12

BASAR

Wir nehmen an:
» saubere und moderne Kleidung sowie neuwertige Schuhe
» nach Größen vorsortierte Ware in deutlich mit ihrer Nummer gekennzeichneten Wäschekörben (KEINE KARTONS)     
» Ware eindeutig beschriftet mit ihrer Nummer in rot, Preis und Größe in blau/schwarz     
» Annahme Samstag 12.09.15, 12:00 - 14:00 Uhr    
» Abholung Sonntag 13.09.15, 18:00 - 19:00 Uhr
» Kosten: 1 Euro Annahmegebühr sowie 10% ihres Verkaufserlöses

Babybedarf, Spielzeug und mehr...

Anzeige
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Uettingen
Obertorstraße 1, 97292 Uettingen, 
Tel. 09369 2391; E-Mail: pfarramt@uettingen-evangelisch.de

Öff nungszeiten:
Mittwoch von 9:00–11:30 Uhr,  zusätzlich 
jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat von 14:00–16:00 Uhr
Freitag von 9:00–12:30 Uhr

Termine:
Für Kinder:  jeden Dienstag 9:30–11:30 Uhr 
 „Kleine Strolche“-Krabbelgruppe

Unsere Gottesdienste in der Bartholomäuskirche:
So.   6. Sept. Festgottesdienst 
 zur Bohlenkirchweih, 10:00 Uhr, Pfr. Laudi 

So. 13. Sept. 15. Sonntag nach Trinitatis, 9:00 Uhr,  Pfr. Laudi 

So. 20. Sept. 16. Sonntag nach Trinitatis, 9:00 Uhr,  Pfr. Laudi 

So. 27. Sept. 17. Sonntag nach Trinitatis, 9:00 Uhr, Pfr. Laudi 

Veranstaltungen im 
Benediktushof Holzkirchen

Klosterstraße 10, 97292 Holzkirchen, Tel.09369/9838-0

Samstag, 5. September von 10 bis 13 Uhr: 
Kontemplation am Samstag
Einladung bei Sitz- und Gehmeditation in Stille gemeinsam 
Kontemplation zu praktizieren.
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Samstag, 12. September 19:30 Uhr: 
Vortrag „Zum Ursprung des Bösen in der chinesischen und 
westlichen Philosophie“ mit Prof. Dr. Wolfgang Ommerborn 
Im Vortrag werden die Erklärungsmodelle der östlichen und 
westlichen Philosophie zur Frage des Bösen bzw. des Übels ge-
genübergestellt und dabei die Besonderheiten herausgearbeitet.
Kosten: 8 €, Anmeldung erwünscht

Sonntag, 13. September 16:30 bis 18:00 Uhr: 
Workshop „Zwiebel - Heilpfl anze des Jahres 2015“
Heilpfl anzenfachfrau Barbara Proske stellt die heimische 
Gemüsezwiebel mit ihren vielfältigen heilenden Wirkungen vor. Es 
werden u.a. Zwiebelwickel und ein Zwiebelhustensaft hergestellt.
Kosten: 10 €, Anmeldung erforderlich

Samstag, 19. September von 10 bis 13 Uhr: 
Zen am Samstag
Einladung bei Sitz- und Gehmeditation in Stille gemeinsam Zen
 zu praktizieren.
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Sonntag, 20. September 14:30 bis 15:30 Uhr: 
Japanische Teezeremonie
In die Geheimnisse der japanischen Teezeremonie führt 
Barbara Lohoff  im Teehaus des japanischen Zengartens am 
Benediktushof ein. Die Übungen des Teeweges schenken einen 
unvergleichlichen inneren Frieden, unterstützt durch die Ruhe 
und Ästhetik des Meditationsgartens ein authentisches Erlebnis! 
Kosten: 9 € inkl. eine Schale mit hochwertigen schaumigen 
Matcha-Tee und eine typisch japanische Süßigkeit
Anmeldung erbeten
Weitere Infos: www.benediktushof-holzkirchen.de

Sonntag, 27. September 16 bis 19 Uhr: 
TANGO MILONGA
Argentinischer Tango mit DJ Robert Decker zum Mittanzen, 
argentinische Snacks im vegetarisch-veganen Restaurant 
TROAND, von 15 bis 16 Uhr Möglichkeit zur Praktika
Weitere Infos: www.troand-benediktushof.de, 
Restaurant-Café Troand, Klosterstraße 10, 97292 Holzkirchen, 
Tel.: 09369-98380

Japanische Teezeremonie

YOGA
Yoga bietet geeignete Mittel wie sanfte Bewegungen, kraft-
volle Haltungen, Atem- und Entspannungsübungen sowie 
Meditation. Diese helfen, uns aus dem Getriebensein des 
Alltags zu lösen. Sie ermöglichen einen achtsamen und 
entspannten Umgang mit dem eigenen Körper und führen 
zu einem ruhigen und wachen Geist.
Ort:  Holzkirchhausen, Pfarrhaus, Frankenstr. 16
Termine: 
Dienstag, .- .2015, 9 30-11 00 /10 Einheiten
 Donnerstag, .- .2015, 17 00-18 30 / 10 Einheiten
Info und Anmeldung: Gisela Leibert-Göb, Yogalehrerin BDY
 Tel. 0931/463282, E-Mail: leibert-goeb@web.de
Präventionskurse werden bis zu 75% von den Krankenkassen bezuschusst.

Anzeige
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Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde Helmstadt
Öff nungszeiten des Pfarrbüros
St.-Martin-Str. 16, 97264 Helmstadt
Donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 

Tel. 09369 2362, Fax 09369 20115, 

E-Mail: pfarrei.helmstadt@bistum-wuerzburg.de

Homepage der Pfarreiengemeinschaft: www.pg-hlb.de

Gottesdienstzeiten Helmstadt: 
Samstags  18:30 Uhr 
Sonntags  09:00 Uhr 
jeden 1. Sonntag im Monat um 10:30 Uhr 

Gottesdienstzeiten Holzkirchhausen: 
Sonntags  10:30 Uhr 
jeden 1. Sonntag im Monat um 09:00 Uhr 

Bei gewissen Anlässen können sich die Zeiten ändern, dies ist 
jeweils der Gottesdienstordnung zu entnehmen. Sie können die 
aktuelle Gottesdienstordnung auch bei www.helmstadt-online 
einsehen bzw. herunter laden.

Die Pfarrbücherei zieht um
Mit der Schließung des Pfarrheims im Juni wurde notgedrun-
gen auch die Pfarrbücherei vorübergehend geschlossen. Zum 
Glück war dieser Zustand aber nur von kurzer Dauer – dank der 
Marktgemeinde heißt es nun bald: die Bücherei zieht um!
Unser Bürgermeister Edgar Martin übermittelte uns im August 
die gute Nachricht, dass die politische Gemeinde einen Raum 
im Erdgeschoss des Rathauses mietfrei für die Pfarrbücherei 
zur Verfügung stellt. Der „neue“ Raum im Rathaus, links des 
Eingangs, wurde bereits von den Mitarbeitern des Bauhofs aus-
geräumt, so dass dem Umzug der Bücherei im wahrsten Sinn 
des Wortes „nichts mehr im Wege“ steht.
Erfreulicherweise haben sich auch schon mehrere Freiwillige 
bereit erklärt, sich ehrenamtlich im neuen Büchereiteam zu en-
gagieren. Das Team wird von Herrn Pastoralassistent Burkhard 
Pechtl begleitet und nimmt ab September seine Arbeit auf. 
Bei einem ersten Treff en mit dem neuen Team sind einige Fragen 
zu klären: Wann und wie kann der Umzug erfolgen, wann kann die 
Neueröff nung stattfi nden, was für Öff nungszeiten wären gut und 
sind realisierbar, wer übernimmt welche Aufgaben, usw. 
Über die weitere Entwicklung werden wir Sie natürlich umge-
hend auf dem Laufenden halten.
Wenn Sie eine Idee oder Anregung bzgl. der Pfarrbücherei ha-
ben, so kontaktieren sie uns gerne über das Pfarrbüro.
Der Pfarrgemeinderat sagt „Herzlichen Dank“ an Bürgermeister 
Martin und die Mitarbeiter des Bauhofs für die schnelle und tat-
kräftige Unterstützung und wünscht dem „neuen“ Bücherei-Team 
schon jetzt viel Erfolg und viel Spaß bei dieser neuen Aufgabe! www.cemex.de

CEMEX Kies & Splitt GmbH
Steinbruch Helmstadt, Am Klettenberg
Tel. 09369-2360, Fax 0931-9706925
christian.baunach@cemex.com
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www.pg-hlb.de: 
Homepage der Pfarreiengemeinschaft online
Wo und wann fi ndet an diesem Wochenende ein Gottesdienst 
statt? Ist nicht bald wieder einmal eine Altpapiersammlung? 
Gibt es eigentlich Fotos von der Fronleichnamsprozession und 
vom Pfarrfest?

Egal, ob man den Kirchenzettel verlegt hat, sich wegen eines 
Termins unsicher ist oder sich darüber informieren möchte, 
was so alles in den Pfarreien unserer Pfarreiengemeinschaft los 
war bzw. ist – auf der neuen Homepage der Pfarreiengemein-
schaft „Hl. Benedikt zwischen Tauber und Main“ fi nden sich alle 
diese Informationen, wie z.B. die aktuelle Gottesdienstordnung, 
kirchliche Veranstaltungen, Bilder und Berichte aus den einzel-
nen Pfarreien.

Die Adresse lautet: www.pg-hlb.de 

Die Homepage wurde bereits teilweise in den Sonntagsgottes-
diensten der einzelnen Pfarreien vorgestellt. Ein kleines Team 
von meist zwei bis drei Personen kümmert sich jeweils vor Ort 
darum, dass alles Interessante und Wichtige, alle Termine und 
Fotos der jeweiligen Pfarrgemeinde möglichst aktuell auf der 
Homepage zu fi nden sind. Schauen Sie doch einfach mal rein!

„Dankeschön“ für das Pfarrfest 2015
Unser diesjähriges Pfarrfest am 25. Juli 2015 liegt nun schon 
wieder einige Zeit zurück. Erstmals wurde das Fest – aufgrund 
der Schließung des Pfarrheims – „nur“ am Samstagabend, ohne 
Kaff eebar und komplett im Freien veranstaltet. Leider spielte 
auch das Wetter nicht so richtig mit, so dass der Abend recht 
kühl war und der Festabend daher nicht so lange dauerte wie 
im letzten Jahr. Dennoch ließen viele Besucher sich nicht da-
von abhalten, nach dem Festgottesdienst zum Abschluss des 
Kindergartenjahres, den Pfarrer Grönert zelebrierte, auf einen 
Schoppen oder zum Abendessen im Pfarrhof vorbeizuschauen, 
so dass wir trotzdem ein gemütliches, schönes Pfarrfest fei-
ern konnten. Wie gewohnt sorgen auch dieses Jahr die „Helm-
stadter Musikanten“ für die musikalische Unterhaltung.

Vor, während und nach dem Pfarrfest waren auch dieses Jahr 
wieder zahlreiche Freiwillige als Helfer im Einsatz – beim Auf- 
und Abbau der Buden, als Helfer in den Ständen, als Kuchen-
bäcker usw.

An alle, die zum Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben –  
Helfer, Besucher und die „Helmstadter Musikanten“ -  sagen wir 
„Herzlichen Dank“, denn ohne diese Unterstützung könnten wir 
kein Pfarrfest feiern. Wir hoff en, dass auch im  nächsten Jahr 
wieder viele fl eißige Hände mit anpacken, wenn das Pfarrfest 
2016 vor der Tür steht

Junge Caritasmitarbeiterin sucht für Partner und sich 

eine ruhige, gepfl egte 2- oder 3-Zimmerwohnung 
zur Miete zum nächst möglichen Zeitpunkt 

in Helmstadt oder näherer Umgebung. 

Tel. 0151- 72655451
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Arzt & Apotheke

Fr. 18.09.  Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1,  09342/914510
Marien-Apotheke, Würzburger Str. 5-7, Reichenberg  0931/661030

Sa. 19.09. Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstr. 31,  09391/2550
St.-Martin-Apotheke, Helmstadt, Würzburger Str. 3,  09369/980280

So. 20.09. Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  09391/98990
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg,  0931/409199

Mo. 21.09. Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9,  09342/7745
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

Di. 22.09.  Schäfer’s Apotheke, Obere Pfarrgasse 26, Kreuzwertheim,  09342/21999
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

Mi. 23.09. Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  09391/98190
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Do. 24.09. Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2,  09369/99199
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, Hauptstr. 19,  09306/1224

Fr. 25.09.  Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36,  09395/251
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße, Höchberg, Hauptstr. 34,  0931/48444

Sa. 26.09. Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  09391/98630
Apotheke am Rosengarten, Kist, Am Rosengarten 22,  09306/3125

So. 27.09. easy-Apotheke Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a,  09391/9088844
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55-59,  0931/3043020

Mo. 28.09. Apostel-Apotheke, Esselbach, Dorfstr. 5,  09394/718
Marien-Apotheke, Würzburger Str. 5-7, Reichenberg  0931/661030

Di. 29.09.  Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 56 A,  09342/1830
St.-Martin-Apotheke, Helmstadt, Würzburger Str. 3,  09369/980280

Mi. 30.09. Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1,  09342/914510
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg,  0931/409199

Tel. 0800 2282280

Notdienst der Apotheken

Notdienst jeweils von 8:00 Uhr 
bis 8:00 Uhr des Folgetages 

Hinweis: Die Termine könn  en sich kurzfristig ändern; 
es wird empfohlen, jeweils vorher anzurufen.

Di. 01.09.  Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36,  09395/251
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

Mi. 02.09. Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  09391/98630
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

Do. 03.09. easy-Apotheke Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a,  09391/9088844
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Fr. 04.09.  Apostel-Apotheke, Esselbach, Dorfstr. 5,  09394/718
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, Hauptstr. 19,  09306/1224

Sa. 05.09. Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 56 A,  09342/1830
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße, Höchberg, Hauptstr. 34,  0931/48444

So. 06.09. Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1,  09342/914510
Apotheke am Rosengarten, Kist, Am Rosengarten 22,  09306/3125

Mo. 07.09. Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstr. 31,  09391/2550
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55-59,  0931/3043020

Di. 08.09.  Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  09391/98990 
Marien-Apotheke, Würzburger Str. 5-7, Reichenberg  0931/661030

Mi. 09.09. Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9,  09342/7745
St.-Martin-Apotheke, Helmstadt, Würzburger Str. 3,  09369/980280

Do. 10.09. Schäfer’s Apotheke, Obere Pfarrgasse 26, Kreuzwertheim,  09342/21999
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg,  0931/409199

Fr. 11.09.  Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  09391/98190 
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

Sa. 12.09. Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2,  09369/99199
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

So. 13.09. Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36,  09395/251
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Mo. 14.09. Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  09391/98630 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, Hauptstr. 19,  09306/1224

Di. 15.09.  easy-Apotheke Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a,  09391/9088844 
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße, Höchberg, Hauptstr. 34,  0931/48444

Mi. 16.09.  Apostel-Apotheke, Esselbach, Dorfstr. 5,  09394/718
 Apotheke am Rosengarten, Kist, Am Rosengarten 22,  09306/3125

Do. 17.09. Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 56 A,  09342/1830
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55-59,  0931/3043020

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Seit Februar 2010 gilt die dreistellige NOTRUF-NR. 112 für die 
Feuerwehr und den Rettungsdienst. Die Notruf-Nr. 112 hat 
folgende Vorteile: gebührenfrei wählbar auch mit Handys 
ohne Guthaben und vorwahlfrei sowohl im Festnetz wie auch 
in den Mobilfunknetzen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Würzburg, Domerschulstr. 1, Tel. 0931 322833
Öff nungszeiten: Mittwoch: 14-21 Uhr, Freitag: 18-21 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 8-21 Uhr
Vermittlungs- und Beratungszentrale des KVB Tel. 0180 5191212
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern: 
kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer: 116 117
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. 0700 35070035

Verkauf von Ackerland im Waldbrunner Umland. 
Größe ca. 8.200 qm

Bei Interesse E-Mail an: 
ackerland-waldbrunn@gmx.de

Neue Telefonnummer

0931-705 29 800
Fax: 0931-705 29 801

Augenarzt

Dr. Christoph Schenkel
Würzburger Str. 17a, 97209 Veitshöchheim

www.augenarzt-veitshoechheim.de
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Studio Höchberg · Eduard-Buchner-Str. 7

Telefon: 0931 - 35 90 450
www.step-and-standard.de

Standard/Latein . Disco-Fox . Salsa . . Steptanz
Hip-Hop . Tanzerische Früherziehung . Hochzeitscrashkurse

Aktuelles

Programm

auf der

Homepage!

Neueröffnung unseres Hofverkaufes

Kartoffeln, Gemüse sowie weitere ökologische 
Produkte und liebevolle Geschenke

Freitag 25.09.15 von 15:00 bis 18:00 Uhr und 
Samstag 26.09.15 von 09:00 bis 12:00 Uhr

Wir freuen uns auf jeden Besucher!www.biohof-helmstadt.de

Die Senioren-
wohnanlage am 
Hubland

eröff net ihr neues „Café Klatsch“ 
und feiert 10 Jahre Lindenhof

Langjährige Traditionen und 50-jährige Erfah-
rungen spiegeln sich auch in stetem Fortschritt 
und Veränderungen. Wir beschreiten wieder ei-
nen neuen Weg und laden Sie ein, den Weg mit 
uns zu eröff nen. Feiern Sie mit uns die Einwei-
hung unseres neuen Cafés am

Sonntag, 4. Oktober 2015, ab 14 Uhr.

Café Klatsch - ein wunderschöner Namensvor-
schlag aus der Mitte unserer Bewohner!

Alle Ihre Fragen zu unserem Haus beantworten 
wir Ihnen gerne. Genießen Sie Ihren kostenlosen 
Sonntagskaff ee und -kuchen. Besichtigen Sie ein-
zelne Wohngruppen und kommen Sie mit unse-
ren qualifi zierten Mitarbeitern ins Gespräch. 

Lernen Sie unser bewohnerorientiertes Konzept 
im Lindenhof, der Wohngruppe für demenziell er-
krankte Senioren, kennen. Vor genau 10 Jahren 
sind wir mit diesem Neubau einen neuen Weg ge-
gangen. Der Erfolg des Lindenhofs zeigt uns heute, 
dass wir den richtigen Weg eingeschlagen haben - 
zum Wohle der uns anvertrauten Menschen.

Bei einem Glas Federweißen in unserem neuen 
Café können Sie den Tag ausklingen lassen.

Hausführungen zwischen 14 und 17 Uhr. Jeden 
Besucher erwartet eine kleine Überraschung!

Zeppelinstraße 67 | 97074 Würzburg

Ihr Ansprechpartner: Arne Ewert, 
Dipl.-Pfl egewirt | Tel. 0931 8009-464

E-Mail: arne.ewert@senioreneinrichtungen.info

www.senioreneinrichtungen.info
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Wir wünschen allen ABC-Schützen
einen erfolgreichen Start.

Hol’ mich und das tolle Schulanfängerset* ab!In deiner Sparkasse.
*nur für Erstklässler


